
Museum Welzheim, Pfarrstr. 8
Öffnungszeiten und -tage siehe Rückseite 

Eintritt frei · Sonderöffnungszeiten und Programm 
www.museumwelzheim.de

18. November 2018  – 6. Januar 2019

Einfach
märchenhaft

Musikalische Eröffnung der Ausstellung 
Sonntag, 18. November 2018, 14.30 Uhr 

mit Mitgliedern der „Corona Musica“

Geöffnet ist das Museum jeden Sonntag 

von 11.00 – 17.00 Uhr

Zusätzliche Öffnungstage:
Samstag, 1. Dezember 2018 

von 14.00 – 17.00 Uhr 

Mittwoch, 26.12. 2018 (2. Weihnachtsfeiertag) 

von 11.00 – 17.00 Uhr

Dienstag, 1. Januar 2019 (Neujahr) 

von 11.00 – 17.00 Uhr

Sonderführungen für Kindergärten,

Schulklassen und Gruppen können unter 

07183-41135 (Herr Birkle) 

vereinbart werden.

Bitte beachten sie auch die Hinweise 
in der örtlichen Presse sowie auf 

unserer Homepage
www.museumwelzheim.de

Der Eintritt ins Museum ist frei, 
Spenden sind willkommen.

ÖffnungstageProgramm

Zur Sonderausstellung gibt es ein 
umfangreiches Rahmenprogramm:

•	 Vorleseangebote / Märchen von 
	 alten Schallplatten hören u.v.a.m.
•	 an manchen Öffnungstagen kann gebastelt werden
	

•	 Papiertheateraufführungen „Hänsel und Gretel“ 
	 nach Engelbert Humperdinck 

	 Es spielt das Papiertheater am Ring aus Nürnberg

	 Vorstellungen am 
	 Samstag, 1. Dezember 2018 um 14.00 Uhr und 
	 16.00 Uhr und am
	 Sonntag, 2. Dezember 2018 um 11.30 Uhr und 14.00 Uhr

	 Wegen der begrenzten Platzanzahl ist eine Anmeldung 
	 zu den Vorstellungen erforderlich.
	 Platzreservierung ab dem 26. November 2018 bei 
	 Herrn Birkle (07183-41135). 
	 Zur Deckung der Unkosten ist eine Spende erwünscht.

Auch die Mediathek Welzheim beteiligt sich mit Angeboten:
•	 Donnerstag, 29. November 2018 und 
	 Donnerstag, 20. Dezember 2018
	 16.30 Uhr Bilderbuchkino und 17.00 Uhr Vorlesen
	 Treffpunkt jeweils an der Mediathek. Von dort aus geht es 
	 dann gemeinsam ins Museum.
•	 Sonntag, 23. Dezember 2018 
	 14.30 Uhr Frau Ruzek von der Mediathek „Kamishibai“
•	 Sonntag, 6. Januar 2019              
	 14.30 Uhr Herr Guth von der Mediathek „Bilderbuchkino“



In der Ausstellung werden bekannte und weniger 
bekannte Märchen vorgestellt.

Seit dem Erfolg der „Kinder- und Hausmärchen“ der Gebrü-
der Grimm 1812 erlebten die zauberhaften Geschichten 
einen Boom in Literatur, Puppentheatern und Spielen, 
nicht nur in Deutschland. Im 19. Jahrhundert und am An-
fang des 20. Jahrhunderts war das Märchen ein ideales 
Vermittlungsinstrument für bürgerliche Tugenden wie  
Gehorsam, Glaube, Fleiß und Sittsamkeit und wurde ge-
zielt in den Dienst der zeitgenössischen Pädagogik gestellt.

Gezeigt werden neben historischen und modernen Buchaus-
gaben auch kunstvoll illustrierte Bilderbögen, liebevoll ge-
staltete Papiertheater, Schattentheater, Spiele, Figuren, 
Dioramen, Schallplatten, Hörkassetten, Spardosen und viele 
weitere Objekte, die sich der Märchendarstellungen be-
dien(t)en.

Daneben gibt es wie immer ein umfangreiches Rahmen-
programm mit Vorlesungen und Papiertheateraufführun-
gen. Große und kleine Besucher können sich selbst als  
Papier- und Schattentheaterspieler versuchen. Zudem sind 
weitere Überraschungen geplant. Kommen Sie und lassen 
Sie sich verzaubern.

Wenn die Tage kürzer 
und die Abende länger werden,  

beginnt die Zeit für Märchen.


